
Regionalmanagement München Südwest e.V.

Vorstellung in der Gemeinderatssitzung Gauting

27. April 2021

Das Regionalmanagement München Südwest wird gefördert durch das
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Verein

Gründungsversammlung

30.07.2015

Vereinsgebiet

Jeweilige Gebiete der

− Landeshauptstadt München 

(Stadtbezirke 19, 20, 21, 22)

− Stadt Germering

− Stadt Starnberg

− Gemeinde Gauting

− Gemeinde Gräfelfing

− Gemeinde Krailling

− Gemeinde Neuried

− Gemeinde Planegg

Vereinssitz

Gauting
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Zweck 

Zweck des Vereins ist die städte- und gemeindeübergreifende Zusammenarbeit auf dem 
Gebiet der Regionalentwicklung zur Umsetzung gemeinsamer Ziele und Maßnahmen. 

Grundlage: Raumordnerisches Entwicklungskonzept (ROEK) München Südwest (Stand: 
2014).

Finanzierung 

Die Mitglieder leisten jährliche Beiträge. 

Die Beiträge werden von den Mitgliedern zu gleichen Teilen getragen. 

Im Übrigen wird der Finanzbedarf durch Zuwendungen Dritter gedeckt (vgl. FöRLa). 

Verein

Zweck und Finanzierung
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Verein

Organigramm
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Tätigkeitsbericht

Projektarbeit

FöRLa-Projekte

Zusätzliche
Projekte

Förderrichtlinie Landesentwicklung – FöRLa

= Richtlinie zur Förderung Regionaler Initiativen im Freistaat Bayern für Zukunfts-

projekte der Landesentwicklung
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Tätigkeitsbericht  

Art und Umfang der Zuwendung

Art der Zuwendung

❖ Die Zuwendung wird als Projektförderung im Wege der Anteilfinanzierung auf Basis der  

zuwendungsfähigen Ausgaben gewährt. 

Höhe der Förderung

❖ max. 153.898,82 €

❖ Basisfördersatz: 50%

Der Basisfördersatz erhöht sich kumulativ um 10%, sofern sich der räumliche Wirkungskreis der  

Regionalen Initiative mehrheitlich im ländlichen Raum befindet. 

→ Fördersatz von 60% für den RMMSW e.V. 

Finanzierung 

❖ Eigenmittel des Regionalmanagements: 40% 

❖ Zuschuss des StMWi: 60%
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Handlungsfeld: Siedlungsentwicklung und Mobilität 

Projekt 1: München Südwest 2035+

Vision 2035 +
Regional-

Konferenzen
Fach-

Exkursionen

Projekt 2: Zukunftsnetz Mobilität 

Netzwerk-
treffen

Runder Tisch
E-Nutzer

Prüfung
„Car-Sharing-

Angebot“

Bewilligungszeitraum 
Geförderte Laufzeit: 01.02.2019 bis 31.01.2022

Tätigkeitsbericht 
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…Themen: 

• Siedlungspolitik

• Ortsentwicklung

• Mobilität

…Themen: 

• Neue Wohn-

formen

• Mobilität

…für die Bereiche 

Siedlungsentwicklung 

und Mobilität

…Impulsvorträge, 

Austausch zu 

ähnlichen 

Problemstellungen

…Vermittlung 

zwischen E-

Nutzern und 

Kommunen

…Prüfung Status 

quo i.d. Kommunen, 

Anfrage Car-

Sharing-Anbieter
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Tätigkeitsbericht: Was ist bisher gelaufen?

Projekt 1 München Südwest 2035 + 

1.1 Vision 2035+
1.2 Regionalkonferenzen

(Zielgruppe: Politik und Gemeindeverwaltung 
bzw. Öffentlichkeit)

1.3 Fachexkursionen

Q1/2019
Gründung einer Arbeitsgruppe
Projekt-Ausschreibung 

Q2/2019
Beauftragung Studio|Stadt|Region

Q3/2019
1. Workshop f. Politik + Verwaltung
Dezentrale Öffentlichkeitsbeteiligung

Q1/2020
Zwischenpräsentation

Q2/2020
2. Workshop (Teil 1)

Q3/2020
Arbeitstreffen
Fokusrunde   
2. Workshop (Teil 2)

Q4/2020
Veröffentlichung Charta 
„Zukunftsvision Würmregion 2035+“

Q4/2019

Erste Regionalkonferenz 
„Siedlungsentwicklung und 
Kommunikation“ 

-> weitere Konferenzen 
coronabedingt verschoben

Q2/2019

Erste Fachexkursion „Zukunftsfähige 
Wohnformen“ (Zielgruppe: Bürger)

-> weitere Exkursionen 
coronabedingt verschoben
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Tätigkeitsbericht: Was ist bisher gelaufen?

Projekt 2:  Zukunftsnetz Mobilität 

2.1 Netzwerktreffen

(Zielgruppe: Mitglieder 
Regionalmanagement)

2.2 Runder Tisch 
E-Nutzer

(Zielgruppe: Öffentlichkeit)

2.3 Prüfung 
Car-Sharing-Angebot

Q4/2019
Erstes Netzwerktreffen; Thema: 
„Gräfelfinger Verkehrskonzept“

Q1/2020
Zweites Netzwerktreffen Thema: 
„Carsharing“ (Stattauto München)

Q4/2020
Drittes Netzwerktreffen 
„Interkommunales Verkehrskonzept 
München Nord“ (Online-Format)

Q4/2019
Informationsveranstaltung „E-Mobilität-
Megatrend oder Modeerscheinung?“

→ Weitere Runde Tische 
coronabedingt verschoben

Q3/2019
Bestandsaufnahme vorhandener 
Systeme/Konzepte in den 
Mitgliedkommunen

Q1/2020
Auswertung der Fragebögen, 
Rückfragen an Kommunen 
(Bedarfszahlen, etc.)

Q2/2020
Erinnerung und Bitte um Rückmeldung

Q3/2020
Erneute Erinnerung und weitere 
Rückfragen
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Zeitschiene 2019 – 2022

ausgegraute Felder = ursprünglicher Zeitplan
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Tätigkeitsbericht: Was steht 2021 noch an?

Handlungsfeld: Siedlungsentwicklung und Mobilität 

Projekt 1: München Südwest 2035+

Vision 2035 +
Regional-

Konferenzen
Fach-

Exkursionen

Projekt 2: Zukunftsnetz Mobilität 

Netzwerktreffen Runder Tisch
E-Nutzer

Prüfung
„Car-Sharing-

Angebot“

Q2/2021 

Auftakt-

veranstaltung 

mit Gemeinde-

und Stadträten 

(Online-Format)

Q4/2021 
Zweite Regional-
konferenz 
„Mobilitäts-
konferenz“ (ggf. 
Onlineformat)

Weitere 
Fachexkursionen 
in Abhängigkeit 
von der Pandemie-
situation

Viertes 
Netzwerktreffen 
(Online-Format) 
in Planung

Bisher noch keine 
konkrete Planung; 
in Abhängigkeit 
von der Pandemie-
situation

Q2/2021
Abstimmung 
Vorgehensweise 
in der Lenkungs-
gruppe
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Charta „Zukunftsvision Würmregion 2035+“

❖ Charta beinhaltet eine kompakte Zielvorstellung der Mitgliedskommunen für die Zukunftsfelder 

Mobilität, Arbeiten, Wohnen, Infrastruktur und Freiraum

❖ Basis der Charta = Gemeinschaftsgedanke = Wirtschaftliche, soziale und naturräumliche 

Zusammenhänge in der Region bei kommunale Entscheidungen und Abwägungen zukünftig noch 

stärker durchdenken

❖ Sechs Maßnahmen wurden formuliert und sollen im Rahmen 

des Regionalmanagements weiterverfolgt werden

❖ Die Charta liefert auch Impulse für die eigenständige

Arbeit der Kommunen 

❖ Aufgaben Regionalmanagement: 

- Vernetzung der beteiligten Akteure

- Organisation und Moderation der 

Veranstaltungs- und Austauschformate

- Kommunikation mit den Projektpartnern

Online-Auftaktveranstaltung zur Vorstellung der Charta für die Stadt-/Gemeinderäte 

und die Bezirksausschüsse am 19. Mai 2021

→ Startschuss für die Maßnahmenumsetzung
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Charta „Zukunftsvision Würmregion 2035+“

Sechs Maßnahmen Nächste Schritte

Fachrunden
• Organisation und Moderation der sektoralen Runden

• Ggf. Entwicklung und Pflege einer Kompetenzdatenbank

Multimodale 

Mobilitätstrategie

• Einrichtung regionaler Mobilitäts-Jour Fixe 

• gemeinsame Grundlagenuntersuchungen, Abgleich Verkehrsmodelle und bestehende 

Analysen

• Entwicklung einer gemeinsamen Strategie inkl. Teilstrategien im Rahmen von Grundlagen-

untersuchungen, externen Gutachten und Workshops unter Einbindung d. Kommunalpolitik

Regionaler 

Landschaftspark Würm

• Entwicklung einer gemeinsamen landschaftsplanerischen Zielvorstellung im Rahmen von 

Bestandserhebungen und Workshops

• Etablierung einer dauerhaften Arbeitsstruktur

• gemeinsame Vermittlung der Gesamtidee und der Einzelprojekte

• Umsetzung von landschaftsarchitektonischen und (straßen-) baulichen Projekten, welche 

die Gesamtidee stärken

Lebendige Zentren

• Einbezug Kommunalmarketing und Wirtschaftsförderung 

• Regionale Vernetzung der Gewerbevereinigungen und Unternehmen

• Entwicklung der Maßnahmen mithilfe externer Beratung u. Workshops

• Institutionalisierung der gemeinsamen Vermarktung und Abstimmung

Wohnplattform

• Entwicklung der entsprechenden Struktur mit externen Partnern und Expertinnen mit 

Konzept zur Öffentlichkeitsarbeit

• Informationen zu Best Practice Beispielen für Verwaltung, Politik und Öffentlichkeit

• Regelmäßige Beratungsangebote bzw. Treffen Interessierter

• Öffentlichkeitsarbeit und gezielte Ansprache potenzieller Akteure

Regionale 

Gewerbeentwicklung

• Workshops für Verwaltung und Politik

• Einbindung der Wirtschaftsförderung

• Entwicklung einer Arbeitsstruktur konkreter gemeinsamer Projekte

• gezielte Ansprache pot. Akteure a. d. Wirtschaft u. Vernetzung über Gemeindegrenzen
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Zusätzliche Projekte

Projekt „Region ist Solidarität“ der LH München

❖ 2018 auf der Wohnungsbaukonferenz ins Leben gerufen 

❖ Projektträger: Lkr. Dachau und Lkr. Ebersberg in Kooperation 

mit LHM 

❖ Finanzierung durch LH München (Projektbudget ~ 300.000 €)

❖ Ziel:

Möglichkeiten des interkommunalen Lasten-/Nutzenausgleichs     

mit Umsetzungsmethoden und -instrumenten anhand von 2-3             

Pilotprojekten/-regionen untersuchen

→ 22. März 2021: RMMSW e.V. hat die Bewerbung als Pilotprojekt zum Thema 

„Interkommunale Mobilitätsstrategie & Kommunikations-/ Planungsplattform für den 

Münchner Südwesten“ eingereicht.

FöRLa-
Projekte

Zusätzliche
Projekte
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Kontakt

Verena Trautmann
Regionalmanagerin

Regionalmanagement München Südwest e.V.

Bahnhofstraße 7

82131 Gauting

Tel.: 089 / 89337-185

Fax: 089 / 89337-785

verena.trautmann@rmmsw.de

Mehr Informationen auf: www.rmmsw.de

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Der Inhalt dieser Präsentation darf weder vollständig noch auszugsweise ohne vorherige 

Freigabe durch den Regionalmanagement München Südwest e.V. vervielfältigt werden.

mailto:verena.trautmann@rmmsw.de

